
|ianiiii (listinctis. Spini (•(»nvcxo-coiKiidea. apice laevi,

iiMMlioci-i. vix olttusato. Aiirractiis .'> coiivexiiisciili. regnlariter

(•rcsfciitt's. nitiiiius vix iiitlatus. aiitice sat celeriler dosccii-

(Iciis. Apei'liini ()l)li(|iia, ovato-nilniidata, Innala. intiis albida,

fasciis cnondeo-traiislucentibii?; peristoma fnsce.'^cpns. mar-

liiiiibiis callo fiisco jniiclis. exteriio et, l)a.sali ponc liiiibmii

riisciiiii distiiK'lc albdlabiatis palnlis. coliiiiiella callosa.

siricta. plus iniiiiisvo distiticlc loiigiliidiiialitei' jilicata. siipi-a

paniiii (lilalala. appressa.

Alt. i'I. diaiii. \\ nun. Spcc. all. all. :!7. diani. :l*) nun.

Aiiliocliia.

Necrol<>^i(*.

Aiti ;2S. Dc'clii. >l;iili in IMiiic (Fiiaiill (lor Protes.s(H- (I. A. I'i niii;i,

;rp|>i>rt»ii um ^2(1. .\n\|ir. IS-J-J. Ei- crliiii- tMiioiii Sclila|;;iiirall. iils er sicli

^fr;i(li' zur .'^jiiiishi^'silzuii^.'- iIcs \{. Istitiilo Vciicin n;icli VcncdiL; licuclirii

wolllr.

Kleinere Mitilioiliiiiii^oii.

im .\;iiitilii~ .\r. S riilirl E. .1. INisl einen weiteren Fall an. in

wi'lclieni i'in Snandläuler (iuich eine Muschel i^efaniien wunie. E.^

Iiandelt sicIi um eiiu> vum Sturm ans Fter fiowoit'ene J'iniia tniiricata

in Florida, welolic den Sehnaiiel des Vo^-eLs sit lest irefasst hatte, dass

die Muschi'hrmdri in deinselhen einschnitten.

Fürst Albert von Monacn jial in den Soniniermonalen 1895

eine vierte Ertorschungsfahrt nach den Azoren f.'emaciit, welche nach

einer vorläufigen Miltheilung in d(Mi (ioniptes rendus noch bedeutend

bessere Kesultate ergeben hat, als eine der t'rnlieren. Namentlich die

Fischerei niil den in tiefes Wasser gelegten und erst nach mehreren

Ta^m Lreiiolienei), ;;-eköderten Reu.<sen hat reiche Heute an neuen

Krebsen n. dgl. geliefert. Ein neues Obeitlächennetz. das aiu-h bei

rascherer Fahrt gebraucht werden kann und im Miitelmeer ;;ule He-

sultate erzielte, versagte im atlantischen Ocean vTillig, da mit sinkender

Sonne ilie Meeresiläche sich mit so uncndliclifn Massen von IV/ni/in

intrtihicd bedeckte, dass dasiN'etz sofort abriss. Es wurden auch mehrere

neue Mollusken erbeulet vnid namentlich auch (;e|dialu|ioden,über die dem-

nächst berichtet werden wird. Mit Hilfe biscayischer WalUschfänger
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wurde auch ein Kaschelot (?) erheulel, wobei alleidinijs die „Princesse

Alice" bciiialie zu Schaden gekommen wäre. In dem Mageninhalt,

welchen das Thier im Todeskampfe auswürgte, fanden sich mehrere

gut erhaltene Gephaloi)oden, dabei ein neuer Histioteuthis und eine

völlig neue, mit weichen Schuppen bedeckte Form, welche vorläufig

als Lepidotciithis (jriiHiihlii •lnuli. liezeichnet wird, und deuuiäclist be-

schrieben wei'den soll.

Das i^ester Museum hat nach einer Mittheilung unseres Mitgliedes

Brancsik (Jahresh. Trencsin 1S95—96 p. 224) von seinem leider

dem Fieber erlegenen Sammler Fennichel aus der Umgebung der

Aslrolabe — Bai eine ganze Anzahl typischer Helix proftiga A. Schui.

erhalten, welche auf irgend eine Weise dorthin eingeschlejjpt worden

sein müssen.

Mit Beziehung auf die von Herrn Strubell im vorigen Jahrgang

beschriebenen beiden Succinea von Neuguinea und besonders auf die

Bemerkung, dass diess die ersten Vertreter der Familie aus Neu-Guinea

.seien, macht Herr Charles Hedley die Redaktion darauf aufmerk-

sam, dass er bereits 1891 in Proe. Linn. Soc. N. S. Wales (2) VI p.

691, 100, pl. 12 f. 32 und pL 42 f. 34,37 eine Succinea aus Neuguinea

beschrieben hat, die wahrscheinlich mit einer der Strubell'schen Arten

zusannnenfällt und daim selbstverständlich die Priorität hat.

Die Societe royale. beige de Geograi)hie plant eine Forschungsreise

nach dem Südpolargebiet, deren Leitung dem l)elgischen Marineoffizier

Ad. de Ger lache anvertraut werden soll. Sie ist auf zwei Jahre

berechnet, der zwischenliegende Winter ist zu Forschungen im Stillen

Ozean bestimmt. Wir erinnern bei dieser Gelegenheit daran, dass bis jetzt

noch keine innerhalb des südlichen Polarkreises gesammelte Molluskenart

bekannt ist : auch die südlichsten Fundorte des Challenger liegen

nördlich davon.
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